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Kleine Anfrage 


der Abgeordneten Hans-Joachim Otto (Frankfurt), Hiidebrecht Braun (Augsburg), 
Rainer Brüderie, Ernst Burgbacher, Jörg van Essen, Rainer Funke, Dr. Woifgang 
Gerhardt, Hans-Michael Goldmann, Dr. Karlheinz Guttmacher, Klaus Haupt, 

Ulrich Heinrich, Birgit Homburger, Ulrich Irmer, Dr. Heinrich L. Kolb, Gudrun Kopp, 
Jürgen Koppelin, Dirk Niebel, Günther Friedrich Nolting, Dr. Edzard Schmidt-Jortzig, 
Gerhard Schüßler, Dr. Hermann Otto Solms, Dr. Max Stadler, Carl-Ludwig Thiele 
und der Fraktion der F.D.P. 


Umbau der Deutschen Akademie „Villa Massimo“ in Rom 


Die Bundesregierung plant, ausgerechnet im Jahr 2000 die römische Villa 

Massimo wegen Umbauarbeiten zu schließen. 

Über die näheren Umstände, etwa Zeitraum der Schließung und Art des 

Umbaus, existieren in der Öffentlichkeit widersprüchliche Angaben. 

Deshalb fragen wir die Bundesregierung: 

1. Existieren Pläne des Bundesamtes für Bauwesen und Raumordnung 
über die Art des Umbaus, und welchen Inhalt haben sie? 

2. Welche Ansicht vertritt der Direktor der Villa Massimo zu diesen Plä- 
nen? 

3. Sind Presseberichte zutreffend, wonach einer Beamtin im römischen 
Büro der Bundesbaudirektion die Kompetenz hinsichtlich der Planung 
des Umbaus entzogen wurde (vgl. z.B. Frankfurter Allgemeine vom 
6. März 1999)? 

4. Für welchen Zeitraum soll die Villa Massimo für die Umbauarbeiten 
geschlossen werden? 

5. Wie hoch sind die veranschlagten Kosten für den Umbau? 

6. Ist es richtig, daß für das Jahr 2000 noch Stipendien vergeben wurden, 
obwohl feststand, daß die Villa Massimo für den geplanten Umbau ge- 
schlossen werden würde? 
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7. Wie gedenkt die Bundesregierung die Arbeit der Villa Massimo wäh- 
rend der Schließung sicherzustellen, damit im Jahr 2000, wenn Rom 
von Besuchern überschwemmt werden dürfte, eines der wichtigsten 
dort ansässigen Kulturinstitute Deutschland repräsentieren kann? 


Bonn, den 16. März 1999 
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